
Pferdescliuhe
aus schwarzemGummi.

Nr . 1 2 3 4 5

per Stück K 7 .50 8 .— 8 .50 9 .— 9 .50

Huf kronensch ützer

werden nur
in einer

Größe für
linke und

rechte Füße
in grauer

Farbe her-
gestellt

Preis per Stück K 5 .50

Streif -Schutzmittel.
Die vorstehende Abbildung zeigt ein neues

Streifband, welches wir als äußerst praktisch
bestens empfehlen.

Dieses Streifband liegt nicht wie die meisten
bisherigen Streifbänder am Fuße fest an , sondern
ist lose , wodurch das Pferd gezwungen wird,
weiter zu gehen und so nach und nach das
Streifen aufhören muß ; nach Verlauf von zirka
3— 4Wochen kanndas Streifband abgelegt werden.

Beim Training junger Pferde ist dieses Streif¬
band unentbehrlich, da dasselbe das Pferd zwingt,
weit zu gehen , und zwar in einer Zeit , wo dies am
Nötigsten ist , wie beim erstmaligen Anschirren.

Das Streifband kann rechts oder links an¬
gebracht werden.

Hufeisen -Stollen
mit Gummistoff - Einlage (Patent
Krehann ) für glatten Boden und

zur Schonung der Pferdefüße.

Nr . i II
für Reitpferde Wagenpferde Lastpferde

per 100 Stück K 9 . — 11 . — 13 .—
„ 1 , » - . 10 - . 12 - .14

Stollenschlüssel , mit vier Löchern . K 1 .40

abgenützter
Stollen.

III

Preis per Stück K 8.

IIMEII
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H -Stollen.
Prima Qualität, Stahl — bleiben stets scharf.

Nr._ I _ II
für Reitpferde Wagenpferde

per 100 Stück K 5 .—
- .05

6 .50
— .07

Lastpferde

Stollen (Patent Blascheck),
spitz oder stumpf.

Prima Stahl stets scharf bleibend bis auf

den letzten Stumpf.

Nr ._ I_ II_ III
für Reitpferde Reit- u . Wagenpferde Wagenpferde

per 100 Stück K 4 . — 4 .50 5 .—
» 1 „ , - .05 - .06 - .07
Sämtliche Stollen mit österreichischem Normal -Gewinde.

Gewinde -Bohrer
per Stück . . K 1 .20

Original Engl . Huf-Lederkitt.
Künstliche Hornmasse.

Das Beste was existiert.
1 . Zur Ausbesserung schadhafter Hufe.
2 . Zur Herstellung eines guten Tragerandes bei losen und hohlen Wänden.
3 . Zur Herstellung von Sohleneinlagen gegen Verletzung der Hufsohlen etc.
4 . Zur Beseitigung von Hornspalt , Knollhuf u . s . w.

Sehr wichtig für die Erhaltung der Hufe und somit der Pferde.
Bitte zu probieren.

Gebrauchs-Anweisung.
Nachdem man bei den kranken Hufen alle schlechten Teile sorgfältig abgekratzt und
desinfiziert hat , trockne man die Stellen vollständig aus (am schnellsten zu erreichen
durch Ausbrennen mit einem Löschspieß) . Alsdann wird der in kleine Stücke geschnittene,

über gelindem Feuer erwärmte Kitt aufgetragen resp . eingedrückt.
Durch Befeuchten mit kaltem Wasser erhält der Kitt nach 20 —30 Minuten seine
ursprüngliche Härte wieder und ist innig mit der Hornmasse verbunden, was bei anderen

ähnlichen Präparaten nicht der Fall ist.

_ I_ II Qual.
per Kg. K 15. — 12. —

Huf-Fett (Pastolin)
bestes Konservierungsmittel für Pferdehufe

in Blechbüchsen à K 1 , 2 und 5, per Kg . K 2 —
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